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Einleitung: Vom

Zur Abbildung auf dem Schutzumschlag: 
Die Lokomotive 61 002 beim Verlassen des 
Kasseler Henschel-Werkes am 12. Juni 1939. 
Siehe auch die Seiten 72 bis 76. Foto von 
Rudolf Kreutzer, wiedergegeben mit freund­
licher Genehmigung der Thyssen Henschel AG, 
Kassel.

Bild Seite 2: Auf der Nürnberger Jubiläums­
ausstellung. Siehe auch Seite 28 oben.

Hinweis: Die in diesem Buch benutzten 
technischen Bezeichnungen und Dimensionen 
entsprechen den beim Bau der Fahrzeuge 
gewählten Angaben und sind, um eine Vergleich­
barkeit mit der hier einschlägigen historischen 
Literatur zu erleichtern, nicht auf das heute 
gültige Maß- und Bezeichnungssystem um­
gestellt worden.
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